
 

 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

 

der Abgeordneten Angelina Höfer, Alexandra Palmetzhofer, Florian Lichtenberger, Hermann 

Pelger (Klub Weiß), Kolleginnen und Kollegen 

betreffend Medienbildung in Schulen 

 

Wir sollen nicht gegen die Digitalisierung arbeiten. Schülerinnen und Schüler sollten früh den 

verantwortungsbewussten Umgang mit digitalen Medien lernen. Werden sie ab einem 

gewissen Alter einfach mit diesen Medien konfrontiert, kommen vielleicht schnell 

Komplikationen auf. 

 

 

 

 

 

 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgenden 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG: 

 

Das Jugendparlament wolle beschließen: 

 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, Lehrpersonen der Unterstufe und höherer Schulen 

zu Fortbildungen im Bereich Medienkompetenz zu verpflichten. Diese sollten halbjährlich 

stattfinden. Schülerinnen und Schüler dieser Schulstufen sollten mindestens ein Mal pro 

Monat ausreichend über den verantwortungsbewussten Umgang mit digitalen Medien 

vertraut werden.   


